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Ebenso ausgefallen wie wohltätig
„1. Lower Bavarian Charity Christmas“ mit Streetfood, Christbaumversteigerung und „Fuse Box“

Einen Christkindlmarkt der et-
was ausgefalleneren Art gibt es am
15. und 16. Dezember auf dem Ge-
lände des Möbel-Outlet-Zentrums
am Sonnenring in Altdorf: Nick
Holzner organisiert das „1. Lower
Bavarian Charity Christmas“. Dort
treffen klassische Christkindl-
markt- und Glühweinstände auf
Streetfood-Trucks, werden bei zwei
Christbaumversteigerungen Sach-
preise versteigert und wird abends
mit ordentlich Rock‘n’Roll- und
Hardrock-Klängen gefeiert. Bei der
Wohltätigkeitsveranstaltung, die
von der Landshuter Zeitung prä-
sentiert wird, sollen mindestens
10000 Euro für gemeinnützige Ver-
eine in der Region zusammenkom-
men.

Es ist sicher nicht übertrieben,
wenn man Nick Holzner eine gewis-
se Spontanität unterstellt. Wenn er
für etwas brennt, dann setzt er alle
Hebel in Bewegung, um seine Ideen
in kürzester Zeit auch tatsächlich
Wirklichkeit werden zu lassen. So
war es bei den US-Cars- und Food-
festivals auf seinem Gelände, und so
verhielt es sich auch mit der „1. Lo-
wer Bavarian Charity Christmas“.
Ende Oktober schwelgte er bei ei-
nem Telefongespräch mit Charly
Smith („Mr. & Mrs. Smith Food“) in
Wehmut, weil es bis zum nächsten
Streetfoodfestival noch etliche Mo-
nate dauert (es ist am 7. und 8. April
2018).

„Eigentlich g’hört bis dahin noch
was g’macht“, so Holzner. Wenige
Sätze später stand dann die Idee zu
einem Christkindlmarkt, „der aber
etwas spezieller“ und „alles andere
als eine stille Nacht“ sein sollte.
Und das Ganze sollte auch noch für

den guten Zweck sein: „Uns geht es
ja allen gut. Deshalb wollte ich zu
Weihnachten auch etwas Gutes
tun.“

Mindestens 10 000 Euro, so das
hochgesteckte Ziel, sollen zusam-

menkommen. Holzner klemmte sich
ans Telefon, wenige Stunden später
wurde die Veranstaltung bereits auf
Facebook angekündigt – und das
Echo auf die „1. Lower Bavarian
Charity Christmas“ war enorm.

Die Besucher erwartet eine ganz
besondere Mischung: Zum einen
wird es ganz klassische Christ-
kindlmarkt-Stände geben. Unter
anderem wird ein Kunstschmied
seine Arbeit zeigen, es werden
weihnachtliche Gestecke ebenso
wie feine Liköre und Essige angebo-
ten.

Das Essen kommt allerdings ganz
Christkindlmarkt-untypisch aus
Streetfood-Trucks. Und statt be-
sinnlichen Klängen gibt es abends
bei den Konzerten kräftigen
Rock‘n’Roll beziehungsweise AC/
DC-Hits zu hören.

Holzner hat für seine Idee schnell
viele Unterstützer gewinnen kön-
nen. „Die Unterstützung aus der
ganzen Region ist riesengroß“, sagt
er. So treten die Bands kostenlos
auf, die Licht- und Tontechniker
verlangen ebenfalls keine Gebüh-
ren, und viele Firmen aus der Regi-
on tragen mit Geld- oder Sachspen-
den zum Gelingen der Aktion bei.
Dass ein Teil der Getränke ebenfalls
gespendet wurde, macht es möglich,
dass der Erlös des Getränke- und
Glühweinverkaufs in den Spenden-
topf wandern kann.

Die Standgebühren gehen eben-
falls in diesen Topf, außerdem spen-
den die beteiligten Foodtrucks pro
Gericht nochmals einen gewissen
Betrag. Der Eintritt zu der Veran-
staltung ist frei, allerdings hofft
Holzner natürlich, dass sich auch
die Besucher großzügig zeigen und
freiwillige Spenden in die bereitge-
stellten Spendenboxen werfen:
„Schließlich wird ihnen auch viel
geboten.“ Der Erlös der Veranstal-
tung kommt jeweils zur Hälfte der
„Stillen Hilfe“ und der Kinder-
krebshilfe Landshut zugute. -sig-

Kulinarische Genüsse dürfen natürlich nicht fehlen beim „Charity Christmas“:
Für diese sorgen Food Trucks mit Burgern, Pulled Pork-Sandwiches, Würstln
und Donuts. (Foto: Fiktion Plus)

Alles, bloß nicht stille Nacht: Am Sams-
tag stehen „Fuse Box“ auf der Bühne.

Nick Holzner organisiert den etwas
anderen Christlkindlmarkt. (Foto: sig)

„1. LOWER BAVARIAN CHARITY CHRISTMAS“

freut sich Holzner über die Zusage
von „Fusebox“, die am Samstag auf
der Bühne stehen: „Das ist die AC/DC-
Coverband aus unserer Region. Dass
die bei uns auftreten, darauf sind wir
schon ein wenig stolz.“ Bekanntlich
trennte sich die Band 2015 aus beruf-
lichen Gründen, zwei ehemalige
Bandmitglieder reaktivierten „Fuse-
box“ aber kürzlich anlässlich der
Nacht der blauen Wunder. Die Band
organisierte früher legendäre Weih-
nachtskonzerte – insofern passt der
Auftritt beim „Charity Christmas“ be-
sonders gut.

Erreichbarkeit: An der Bernsteinstra-
ße in Altdorf steht für Besucher ein
großer Parkplatz zur Verfügung; von
dort erreicht man über eine Abkür-
zung in kürzester Zeit das Veranstal-
tungsgelände. Zu erreichen ist das
Areal zudem mit den Stadtbuslinien 6
und 8. -sig-

jeweils eine große Christbaumverstei-
gerung geben, die Bernd Jungwirth
und Franziska Grosswald moderieren.
Viele Unternehmen haben dafür Sach-
preise gespendet – die reichen von
Christbäumen und Restaurant-Gut-
scheinen über Elektrogeräte bis hin zu
Skiern und einem Fahrrad. Als Haupt-
preise werden zwei Container verstei-
gert, die vom Möbel-Outlet-Zentrum
mit Waren im Wert von 2000 Euro ge-
füllt werden. Das ganze soll ähnlich
funktionieren wie eine Kofferverstei-
gerung – die Besucher wissen also
nicht, was in den Containern genau
ist. Ein kurzer Blick in den Container
soll allerdings erlaubt werden, so Nick
Holzner.

Die Bands: Ab 20 Uhr ist auf dem
Areal Livemusik angesagt. Am Freitag
spielen „Billy and the Booze Birds“
authentischen Rock‘n’Roll aus den
50er und 60er Jahren. Ganz besonders

Die Veranstaltung: Das „1. Lower Ba-
varian Charity Christmas“ ist am 15.
und 16. Dezember jeweils ab 15 Uhr
bis etwa 22 Uhr auf dem Gelände des
Möbel-Outlet-Zentrums in Altdorf.
Schirmherr ist Landrat Peter Dreier.

Das Essen: An Streetfood-Trucks wird
für die kulinarischen Genüsse gesorgt:
Dort wird es klassische Christ-
kindlmarkt-Speisen wie Gulaschsup-
pe, Würstl und Kaiserschmarrn eben-
so geben wie Burger, Spareribs, Pulled
Pork aus dem Riesensmoker oder Do-
nuts. Es stehen auch beheizte Sitzplät-
ze zur Verfügung.

Das Familienprogramm: In einer der
Hallen wird eine Hüpfburg aufgebaut.
Außerdem wird der Nikolaus kleine
Präsente verteilen.

Die Christbaumversteigerung: Am
Freitag und Samstag wird es ab 18 Uhr

Zu schnell im Berufsverkehr unterwegs: Unfall auf A92 mit drei Fahrzeugen
Ein 24-jähriger Audi-Fahrer

übersah am Freitag gegen 15 Uhr
bei starkem Berufsverkehr, dass die
vorausfahrenden Fahrzeuge ver-
kehrsbedingt abbremsen mussten
und prallte auf zwei Autos. Der
Audi war auf dem linken Fahrstrei-
fen der A 92 zwischen Wörth und

Dingolfing in Richtung Deggendorf
unterwegs, als ein 38-jähriger
BMW-Fahrer abbremsen musste.
Die unmittelbar hinter dem BMW
fahrende 41-jährige Ford-Fahrerin
konnte noch rechtzeitig abbremsen,
erkannte jedoch im Rückspiegel,
dass der Audi zu schnell war und

wich noch nach rechts aus. Der Audi
stieß trotzdem gegen das linke Heck
des Ford und schleuderte diesen
nach rechts in die Böschung. An-
schließend prallte der Audi noch in
das Heck des BMW. Beide Fahrzeu-
ge kamen dann auf der Fahrbahn
zum Stillstand. Keiner der Unfall-

beteiligten wurde verletzt. An den
Fahrzeugen entstand ein Schaden
von mindestens 25000 Euro.

Bis zur Bergung der Fahrzeuge
kam es zu erheblichen Verkehrsbe-
hinderungen. Die umliegenden Feu-
erwehren sicherten die Unfallstelle
ab. (Fotos: km)

Isarbrücke:Bauarbeiten
an zwei Tagen

Das Staatliche Bauamt Freising
beabsichtigt die Fahrbahndecke der
Staatsstraße 2350 im Bereich der
Baustellenumfahrung der neuen
Isarbrücke Moosburg zu sanieren.
Die Arbeiten finden unter halbseiti-
ger Sperrung der St 2350 statt und
sind stark witterungsabhängig. Be-
dingt durch Schäden an der
Asphaltdeckschicht muss die Fahr-
bahn der Baustellenumfahrung
noch vor der Winterpause repariert
werden. Der Verkehr wird am
Dienstag und Mittwoch unter Am-
pelregelung halbseitig an der Bau-
stelle vorbei geführt. Um die Ver-
kehrsbeeinträchtigungen möglichst
gering zu halten, werden die Arbei-
ten außerhalb des stark frequentier-
ten Berufsverkehrs von 9 bis 16 Uhr
stattfinden.

Seitenspiegel
abgefahren

Am Samstag gegen 19.23 Uhr
fuhr ein unbekannter Verkehrsteil-
nehmer mit zu geringem Seitenab-
stand an einem vor dem Anwesen
Einberg 23 in Buch ordnungsgemäß
abgestellten grauen Skoda vorbei
und kollidierte dabei mit dessen lin-
ken Seitenspiegel. Im Anschluss an
die Kollision setzte der Unfallver-
ursacher seine Fahrt fort, ohne sei-
nen gesetzlichen Verpflichtungen
als Unfallverursacher nachzukom-
men. An dem beschädigten Fahr-
zeug entstand ein Sachschaden im
unteren dreistelligen Bereich. Hin-
weise nimmt die Polizeiinspektion
Landshut unter der Telefonnummer
0871-9252-0 entgegen.
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MEDIENGRUPPE

Geldbeutel auf
Autodach ist weg

Am Freitag gegen 15.45 Uhr woll-
te eine Bürgerin aus Eching an einer
Tankstelle an der B11 im Gemein-
degebiet Eching tanken. Dabei legte
sie ihren Geldbeutel auf das Dach
ihres Autos. Als sie bemerkte, dass
an der SB-Tankstelle zu dem Zeit-
punkt kein Tankvorgang möglich
war, vergaß sie ihren Geldbeutel auf
dem Dach und fuhr weiter. Dieser
ist dabei vermutlich im Bereich der
Tankstelle oder der B11 verloren ge-
gangen. Als sie den Verlust nach 15
Minuten bemerkte, kehrte sie zu-
rück und machte sich mit ihrer Fa-
milie auf die Suche nach dem Geld-
beutel. Dieser konnte nicht gefun-
den werden. Es wird davon ausge-
gangen, dass er von einem Unbe-
kannten gefunden und nicht abge-
geben wurde. Hinweise nimmt die
Polizeiinspektion Landshut unter
0871-9252-0 entgegen.




